
 Protokoll Gemeindeversammlung 
vom Donnerstag, 5. Juni 2025 
 

 
 

 

 

Einwohnergemeinde 
Rüti b. Lyssach 
 
Hubelsgasse 24 
3421 Lyssach 
Telefon 034 445 80 70 

gemeinde@ruetibeilyssach.ch 
www.ruetibeilyssach.ch 

Ort: Kirchenstöckli Rüti b. Lyssach 

Zeit:  20.00 Uhr 

Anwesend: 15 von total 129 Stimmberechtigten 
3 nicht stimmberechtigte Personen 

Gemeindepräsident: Niffenegger Beat 

Gemeinderatspräsident: Schöni Walter 

Gemeindeschreiberin / Protokoll: Haldimann Manuela 

 

 
Begrüssung 
Beat Niffenegger begrüsst die Anwesenden zur Gemeindeversammlung. Im Weiteren begrüsst er die 
nicht stimmberechtigten Gäste Verena Langenegger (ROD Treuhand AG) und Doris Järmann (Rech-
nungsrevisorin). 
 
Bekanntmachung 
Die Gemeindeversammlung wurde im Anzeiger vom 1. Mai 2025 publiziert. Es wird auf das Flugblatt 
Nr. 01/2025 des Gemeinderates mit den Erläuterungen zu den Traktanden verwiesen, welches in alle 
Haushaltungen versandt wurde.  
 
Rügepflicht 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen nach der Versammlung schriftlich 
und begründet beim Regierungsstatthalteramt Emmental einzureichen (Art. 63 und 67a VRPG). Wer 
an der Versammlung die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften feststellt, hat dies 
jedoch umgehend dem Versammlungsleiter zu rügen (Art. 30 Organisationsreglement). Durch das Un-
terlassen der Rüge verwirkt das Beschwerderecht.  
 
Gemeindeversammlungsprotokoll 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2024 ist gemäss Art. 67 Organisations-
reglement aufgelegen. Innerhalb der Auflagefrist sind keine Einsprachen eingereicht worden. Der Ge-
meinderat hat das Protokoll an der Sitzung vom 13. Januar 2025 genehmigt. Das Protokoll der heutigen 
Gemeindeversammlung wird ab dem 12. Juni 2025 während 30 Tagen bei der Gemeindeverwaltung 
öffentlich aufgelegt. Einsprachen sind schriftlich bis am 11. Juli 2025 an den Gemeinderat zu richten. 
 
Stimmrecht 
Stimmberechtigt in Gemeindeangelegenheiten sind alle Personen, die in kantonalen Angelegenheiten 
stimmberechtigt sind und seit mindestens drei Monaten in Rüti b. Lyssach wohnhaft sind.  
 
Stimmenzähler  
Als Stimmenzählerin wird Ruth Hofer Dreier einstimmig gewählt. 
 
Beat Niffenegger stellt fest, dass 15 stimmberechtigte und 3 nicht stimmberechtigte Personen anwe-
send sind. 
 
Beat Niffenegger verliest die Traktandenliste. Es werden keine Änderungen gewünscht. 
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Traktanden 
 
1. Rechnung 2024 – Genehmigung 
2. Verpflichtungskredit Unterhalt Abwasserleitungen und Schächte (GEP-Massnahmen) – 

Genehmigung  
3. Orientierungen 
4. Verschiedenes 
 
 

 
Verhandlungen 
 
 
1. Rechnung 2024 – Genehmigung 
 
Referenten: Walter Schöni / Verena Langenegger, ROD Treuhand AG 
 
Die Rechnung 2024 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 11‘406.00 ab. Im Steuerbereich 
mussten rund CHF 22’000 Mindereinnahmen verzeichnet werden. Die Lastenausgleichsbeiträge an die 
Ergänzungsleistungen und Sozialhilfe betragen mit einem geringen Minderaufwand von rund 
CHF 3’200 weniger. Im Bereich der Bildung (CHF +20’000.00) sind nebst höheren Besoldungskosten 
auch sehr hohe Beiträge an die Musikschule bezahlt worden. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss 
von CHF 16’640.00. Die Schlechterstellung im Allgemeinen Haushalt beträgt somit CHF 3’860.40. 
 
Das Ergebnis des Gesamtsteuerhaushaltes setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Allgemeiner Haushalt (Steuerhaushalt) – Aufwandüberschuss CHF 20‘500.40 
Spezialfinanzierungen: 
Wasserversorgung – Ertragsüberschuss  CHF 4’296.70 
Abwasserentsorgung – Ertragsüberschuss  CHF 4‘084.65 
Abfallentsorgung – Ertragsüberschuss  CHF 713.05 

Gesamtergebnis Gemeinde – Aufwandüberschuss CHF 11‘406.00 
 
 
Auflistung der Abweichungen 
 
0 Allgemeine Verwaltung 
 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

 
Nettoergebnis 

127’378.75 12’440.40 
114’938.35 

136’680.00 12’450.00 
124’230.00 

117’077.05 12’450.35 
104’626.70 

 
Kommentar: Im Bereich der Legislative und Exekutive fielen rund CHF 2’680.00 weniger Aufwen-

dungen an. Die Nettokosten betragen CHF 24’222.70. 
 
Die budgetierten Kosten im Bereich Allgemeinen Dienste wurden mit rund CHF 5’470 
unterschritten. Der Ersatz der IT-Anlage wird erst im 2025 realisiert, entsprechend fal-
len die Abschreibungen um rund CHF 3’000.00 weniger hoch aus.  
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Bei den Verwaltungsliegenschaften sind insbesondere die Unterhalts- und Gebüh-
renkosten (Wasser, Abwasser, Strom, etc.) tiefer ausgefallen. Die Nettokosten von 
CHF 3’243.05 fallen deshalb rund CHF 1’140.00 tiefer aus. 

 
 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

 
Nettoergebnis 

7’592.00 3’889.20 
3’702.80 

7’485.00 4’600.00 
2’885.00 

7’599.40 5’342.65 
2’256.75 

 
Kommentar: Für die Schlechterstellung im Bereich Allgemeines Rechtswesen von rund 

CHF 2’180.00 sind hauptsächlich die Anzahl zu bearbeitenden Baugesuche und ent-
sprechende Bauberatung durch die EG Lyssach verantwortlich. 
 
Durch den Ersatz des Luftentfeuchters fallen die Stromkosten weniger hoch an, dies 
wurde im Budget 2024 noch nicht berücksichtigt. Dies ist massgeblich für die Minder-
kosten im Bereich Zivilschutz von rund CHF 1’350.00 verantwortlich. 
 
 

2 Bildung 
 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

 
Nettoergebnis 

208’439.20 41’852.50 
166’586.70 

191’475.00 44’675.00 
146’800.00 

179’489.60 44’861.75 
134’627.85 

 
Kommentar: Das Ergebnis von CHF 166’586.70 des Bereichs Bildung liegt um rund CHF 19’800.00 

über den budgetierten Nettokosten. 
 

Der Bereich Kindergarten wurde mit Nettokosten von CHF 33’500.00 veranschlagt und 
generiert schliesslich Kosten von CHF 33’989.30. Dies entspricht einer geringen Ab-
weichung von CHF 489.30. 
 
In der Primarstufe betragen die Nettokosten CHF 90’853.25, dies entspricht einem 
Mehraufwand im Vergleich mit dem Budget von rund CHF 11’400.00. Vor allem die 
Gehaltkosten sind höher ausgefallen als geplant. 
Die Zunahme der Nettokosten von CHF 23’587.95 im Bereich Sekundarschule beträgt 
zum Budget 2024 rund CHF 2’990.00. 
 
Die Beiträge an die Musikschule sind um rund CHF 6’670.00 auf CHF 9’467.60 ange-
stiegen.  
 
Die Abrechnung der Tagesschule der Einwohnergemeinde Lyssach ist noch nicht ein-
getroffen. 
 
Gemäss Beschluss der Gemeindeversammlung wurden die Beiträge für den Schüler-
transport mit CHF 10’500 budgetiert und CHF 10’375.00 ausbezahlt. Der Kanton hat 
einen Betrag von CHF 1’680.00 an die Kosten für Schulkinder mit unzumutbarem 
Schulweg übernommen. 
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3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 
 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

 
Nettoergebnis 

1’989.40 0.00 
1’989.40 

1’870.00 0.00 
1’870.00 

1’776.10 0.00 
1’776.10 

 
Kommentar: Der Beitrag an die Regionale Kulturkonferenz und an die Bundesfeier (Übrige Kultur) 

sowie die Zustellung des Amtsanzeigers (Massenmedien) liegen unwesentlich über 
dem Budget 2024. 
 
 

4 Gesundheit 
 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

 
Nettoergebnis 

378.05 0.00 
378.05 

460.00 0.00 
460.00 

407.40 0.00 
407.40 

 
Kommentar: Im Bereich Gesundheit werden der Beitrag an die Spitex AemmePlus und die Kosten 

des Gemeindeverband Kirchberg für die Lebensmittelkontrolle verbucht. 
 
 
5 Soziale Sicherheit 
 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

 
Nettoergebnis 

136’463.20 0.00 
136’463.20 

141’100.00 600.00 
140’500.00 

127’369.90 197.60 
127’172.30 

 
Kommentar: Die Beiträge an den Lastenausgleich Ergänzungsleistungen AHV/IV betragen mit 

CHF 37’633.00 genau CHF 1’367.00 weniger als budgetiert. 
 
 Im Rechnungsjahr 2024 betrug der Beitrag an das Beschäftigungsprogramm KIA (Ar-

beitslosigkeit) der Einwohnergemeinde Kirchberg CHF 669.10 (Budget CHF 700.00). 
 

Rund CHF 1’707.95 weniger beträgt der Lastenausgleich an die Sozialhilfe. Insgesamt 
wurden CHF 90’292.05 an den Kanton bezahlt. 

 
Die Abrechnung der nichtausgleichsberechtigten Kosten 2024 des Sozialdienstes 
Kirchberg liegt jeweils beim Jahresabschluss noch nicht vor. Die Aufwendungen 2024 
werden analog den Vorjahren gemäss dem Budget 2024 mit CHF 2’000.00 abgegrenzt. 
Für das Vorjahr 2023 rechnete die EG Kirchberg CHF 2’270.85 ab. 
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6 Verkehr 
 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

 
Nettoergebnis 

21’620.25 0.00 
21’620.25 

35’650.00 0.00 
35’650.00 

33’001.05 0.00 
33’001.05 

 
Kommentar: Der vorgesehene Unterhalt für die Gemeindestrassen fiel rund CHF 11’730 tiefer aus 

als budgetiert. Die vorgesehenen Unterhaltsarbeiten (Eco-Raster, Einlaufzungen, Aus-
holzen Breitmoos etc.) konnten wesentlich kostengünstiger realisiert werden. 

 
Die Kosten von CHF 3’400.45 für den Winterdienst 2023/2024 fielen mit rund 
CHF 100.00 tiefer aus als budgetiert. 
 
Im Weiteren fiel der Beitrag von CHF 7’235.10 an den öffentlichen Verkehr 
CHF 1’264.90 tiefer aus als vorgesehen. 
 
 

7 Umweltschutz und Raumordnung 
 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

 
Nettoergebnis 

60’863.90 54’587.60 
6’276.30 

67’570.00 59’220.00 
8’350.00 

58’950.55 51’319.70 
7’630.85 

 
Kommentar: Die Abweichungen in den Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser und Abfall 

wurden bereits im Punkt 1.7 der Jahresrechnung 2024 erläutert.  
 
Die Stiftung Einsatzkostenversicherung der Gemeinden in ausserordentlichen Lagen 
verzichtet im Rechnungsjahr wiederum auf das Inkasso der Beiträge von CHF 750.00 
(Bereich Naturgefahren). 
 
Gemäss Abrechnung des Gemeindeverbandes Kirchberg beträgt der Anteil an den 
Kosten für den Friedhof und Bestattungen CHF 2’962.90. Im Vergleich mit dem 
Budget 2024 (CHF 4’100.00) entspricht dies einem Minderaufwand von CHF 1’137.10. 
 
 

8 Volkswirtschaft 
 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

 
Nettoergebnis 

226.50 
8’612.60 

8’839.10 
 

400.00 
8’300.00 

8’700.00 
 

279.00 
10’324.85 

10’603.85 
 

 
Kommentar: Die Kosten der Ackerbaustelle im Bereich Landwirtschaftliche Produktionsverbes-

serungen Pflanzen fallen CHF 173.50 tiefer aus als budgetiert. 
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Aus der Entschädigung der BKW AG von CHF 8’839.10 kann ein Mehrertrag im Ver-
gleich zum Budget 2024 von CHF 139.10 im Bereich Elektrizität verzeichnet werden. 
Gegenüber der Jahresrechnung 2023 ist der Beitrag um CHF 1’764.00 tiefer. 
 

 
9 Finanzen und Steuern 
 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

 
Ertragsüberschuss 
Aufwandüberschuss 
 

Nettoergebnis 

40’597.30 
 
 

443’342.45 

463’439.35 
 

20’500.40 

31’525.00 
 
 

452’445.00 

467’330.00 
 

16'640.00 

29’034.10 
12’221.05 

 
401’174.15 

442’429.30 
 

 
Kommentar: Der Bereich Allgemeine Gemeindesteuern schliesst gegenüber dem Budget 2024 mit 

einem Minderertrag von rund CHF 35’332.85 ab. Bei den Einkommenssteuern musste 
ein Minderertrag von rund CHF 22’900 verbucht werden. Die Vermögenssteuern von 
Total CHF 22’059.00 sind rund CHF 3’000.00 höher ausgefallen. Jedoch sind die Steu-
erteilungen zu Lasten der Gemeinden rund CHF 7’700.00 höher ausgefallen als im 
Budget vorgesehen.  

 
Die Sondersteuern sind schwer zu budgetieren, da diese von Liegenschaftsverkäufen 
sowie dem Kapitalbezug beim Antritt der Pension abhängig sind. Umso erfreulicher ist 
es, dass in diesem Bereich ein Mehrertrag von rund CHF 11'000.00 eingenommen wer-
den konnte. 
 
Der Nettoertrag im Bereich Finanz- und Lastenausgleich beträgt CHF 7’441.00 mehr 
als im Budget 2024 vorgesehen. Aufgrund der Steuerkraft in den Jahren 2020 – 2023 
werden die Beiträge aus dem Finanzausgleich (Mindestausstattung und Disparitäten-
abbau) voraussichtlich in den nächsten 2-3 Jahren wiederum im geringen Mass zuneh-
men. 

 
Verena Langenegger ergänzt, dass Eigenkapital nicht gleich flüssige Mittel ist. Alle Schulden sind durch 
die Aktiven gedeckt. 
 
Rechnungsprüfung 
Der unterzeichnete Revisorenbericht vom 07. Mai 2025 liegt vor. Er bestätigt, dass die Gemeinderech-
nung sauber und korrekt geführt wird und den Richtlinien des Kantons entspricht. Die Revisorinnen 
empfehlen der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung per 31. Dezember 2024 mit Aktiven und Pas-
siven von CHF 1'302'676.14 und einem Aufwandüberschuss von CHF 11'406.00 zu genehmigen. 

 
Datenschutz 
Der vorliegende Jahresbericht der Datenschutzaufsichtsstelle vom 07. Mai 2025 bestätigt, dass die 
wesentlichen Vorschriften zu den Datenschutzbestimmungen eingehalten werden und keine Reklama-
tionen oder Beschwerden eingegangen sind. 
 
Wortmeldungen 
Jürg Bärtschi fragt, ob es richtig ist, dass die Spezialfinanzierungen selbstfinanziert sind und wo das 
Geld des Ertragsüberschusses hinfliesst. 
Verena Langenegger erklärt, dass die Ertragsüberschüsse im Eigenkapital separat ausgewiesen wer-
den. Sollte eine Spezialfinanzierung ein negatives Ergebnis erzielen, wird zuerst das Eigenkapital ab-
gebaut. Ist dieses aufgebraucht, benötigt es eine Gebührenerhöhung. Das Eigenkapital der Spezialfi-
nanzierung ist jedoch nicht 1:1 auf einem Geldkonto ersichtlich. Das Geld wird für alle Bereiche der 
Gemeinde gesamthaft bewirtschaftet. 
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Entsprechend dem Vermögen der Spezialfinanzierung wird Ende Jahr eine Verzinsung zu Gunsten der 
Spezialfinanzierung vorgenommen. 
 
Jürg Bärtschi möchte zudem wissen, wie hoch der amtliche Wert des Kirchenstöcklis ist. 
Verena Langenegger antwortet, dass sie rsp. die Verwaltung dies im Grundstückprotokoll nachschauen 
wird. (Nachtrag der Verwaltung: der amtliche Wert der Grundstück-Nr. 64 beträgt CHF 299'700) 
 
Monique Berger ist sehr dankbar für das Angebot der Musikschule. Sie fügt ein, dass die Musikschule 
halbprivat ist. Zudem hält sie fest, dass in der Jahresrechnung nicht auffällt, dass z.B. auch Lehrmittel 
der Volksschule viel kosten. 
Walter Schöni findet die Musikschule eine gute Sache. Privat zahlt man Fr. 40.00 pro Lektion. Er findet 
es nicht in Ordnung, dass die Musikschule nicht einkommensabhängig ist und der Kanton bestimmt, 
wie hoch die Beiträge der Gemeinde sind. 
Franz Wüthrich ergänzt, dass den Gemeinderat die Vorgehensweise des Kantons stört, nicht jedoch 
den Unterreicht als solches. 
Gemäss Michaela Beer ist es schwierig zum Budgetieren. Die Gemeinde zahlt den grössten Teil, der 
Kanton zahlt weniger. 
Monique Berger erklärt, dass bei der Musikschule zuerst ein Schnupperabo bezahlt wird, danach zahlt 
man pro Semester (1. Semester: 1. August bis 31. Januar, 2. Semester: 1. Februar bis 31. Juli). 
Verena Langenegger fügt an, dass man vor einiger Zeit eine Gleichberechtigung für Freizeitangebote 
wollte, weil z.B. viele Vereine die Turnhallen, Sportplätze usw. unentgeltlich benützen. Die Initiative 
wurde schliesslich vom Volk angenommen. 
 
Beschluss (einstimmig) 
1. Die Jahresrechnung 2024 wird genehmigt. 
 
 
 
2. Verpflichtungskredit Unterhalt Abwasserleitungen und Schächte (GEP-Massnahmen) – Ge-

nehmigung  
 
Referent: Marcel Fäs 
 
Der Gemeinderat lässt im Sommer/Herbst 2025 die Leitungen spülen und die Strassenschächte ent-
leeren. Die Arbeiten werden von der Firma RSS Rohrreinigung Seewil ausgeführt. Diese Unterhalts-
massnahmen sind gemäss dem generellen Entwässerungsplan (GEP) erforderlich, um die Funktion 
der Abwasserentsorgung langfristig sicherzustellen. 
 
Hinweis: Falls notwendig, müssen vereinzelt Schächte auf privatem Grundstück geöffnet werden. Wir 
bitten die betroffenen Eigentümerinnen und Eigentümer um Verständnis. 
 
 
Wortmeldungen 
Keine. 
 
Beschluss (einstimmig) 
1. Genehmigung Verpflichtungskredit Unterhalt Abwasserleitungen und Schächte (GEP-Massnah-

men) in der Höhe von CHF 30'000.00 
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3. Orientierungen 
 
Gemeindeverband Kirchberg (GRP Walter Schöni) 
Walter Schöni informiert aus dem Gemeindeverband Kirchberg, dass der Anzeiger ab 2026 nicht mehr 
gedruckt wird. Künftig könnten in der Wochenzeitung «D’Region» die Inserate/Baupublikationen publi-
ziert werden. 
Zudem wird momentan das OgR des Gemeindeverbandes Kirchberg überarbeitet. 
 
Regionalkonferenz (GRP Walter Schöni) 
Im Franz Gertsch Museum in Burgdorf wird Kunst aus den Gemeinden ausgestellt. 
 
 
Wortmeldungen 
Keine. 
 
 
 
4. Verschiedenes 
 
Wortmeldungen 
 
Waldbegehung 
Walter Mosimann dankt für die Organisation der Waldbegehung. Es war ein gelungener Anlass. Er 
begrüsst solche Anlässe. 
 
Seniorennachmittag Lyssach 
Therese Wüthrich hilft bei den Seniorennachmittage mit. Sie könnten noch Helfer brauchen. 
 
Dank 
Walter Schöni dankt den Besuchenden für das Erscheinen und dem Gemeinderat sowie der Verwal-
tung für ihre Arbeit. 
 
Nächste Gemeindeversammlung 
Die nächste Gemeindeversammlung ist am Donnerstag, 04.12.2025, vorgesehen. 
 
Präsident Beat Niffenegger bedankt sich ebenfalls für das Erscheinen sowie das Interesse an der Ge-
meinde und schliesst die Versammlung. 
 
 

Schluss der Versammlung: 20.45 Uhr 
 
 
 

 EINWOHNERGEMEINDE RÜTI B. LYSSACH 
 Der Präsident Die Sekretärin 
 
 

 
 Beat Niffenegger Manuela Haldimann 


